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29. Juni 2006
Paragleiter-EM (1.-15. Juli) in Frankreich: Österreich schickt hochkarätiges Team
Nationalmannschaft reist hochmotiviert nach Morzine – Hoffnung auf Mannschafts-Medaille 
Österreichs Paragleiter-Nationalmannschaft tritt heute, Donnerstag, seine Reise ins französische Haute Savoie an, wo am kommenden Samstag die Europameisterschaft startet. Bis 15. Juli werden in den drei Orten Morzine, Avoriaz und Les Gets 28 Nationen und mehr als 130 Piloten um den Titel des Europameisters rittern. Erklärtes Ziel des fünfköpfigen rot-weiß-roten Teams ist ein Stockerlplatz in der Teamwertung: "Wir haben ein hochkarätiges Team mit Weltklasse-Piloten, ein Platz unter den ersten drei ist durchaus drin", meint Teamchef Josef Lanthaler.

Und hochkarätig besetzt ist die Mannschaft allemal! Das fängt schon beim Vorarlberger Christian Tamegger an, der sich erst im Vorjahr den dritten Vize-Weltmeistertitel geholt hat. Für hervorragende Platzierungen gut sind auch die beiden Salzburger Alex Schalber (Platz 4 bei der WM 2005) und Helmut Eichholzer (5. bei der WM 2003) sowie die beiden erfahrenen Weltcup-Piloten Armin Eder (Tirol) und Thomas Brandlehner (Salzburg). "Bei den Einzelplatzierungen sollten zwei Plätze unter den ersten Zehn drin sein", ist Lanthaler denn auch hier einigermaßen optimistisch. 
Die große Medaillenhoffnung ruht freilich in erster Linie auf der Mannschaftswertung: Mit einer Ausnahme flog das rot-weiß-rote Team in den vergangenen Jahren auf einen Stockerlplatz oder musste sich nur knapp mit Platz 4 geschlagen geben. "Diesmal wollen wir mit einem gemeinsamen Stockerlplatz heimfahren", so der Teamchef. Hauptkonkurrenten sind der "Seriensieger" Schweiz (Lanthaler: "praktisch nicht zu schlagen") sowie Italien und Tschechien. Frankreich landete in den vergangenen Jahren zwar meist knapp hinter den Österreichern, allerdings könnten die französischen Piloten diesmal Heimvorteil genießen: "Natürlich ist es beim Fliegen hilfreich, wenn man das Gebiet bereits gut kennt", schildert Lanthaler die Ausgangsbasis.

Das österreichische Nationalteam in alphabetischer Reihenfolge: 
BRANDLEHNER Thomas (Salzburg) 

EDER Armin (Tirol) 

EICHHOLZER Helmut (Salzburg) 

SCHALBER Alex (Salzburg) 

TAMEGGER Christian (Vorarlberg) 
Persönliche Angaben zu den Nationalteampiloten finden sich auf unserer Homepage: 

http://www.paragleiter.org
Für Rückfragen: 
Elisabeth Schmidt (EM-Pressesprecherin der Liga), Tel.: +43 664 4036735

Josef Lanthaler (Teamchef), Tel.: +43 664 4536 601
Mail: austrianleague@gmx.at
Die Ergebnisse der einzelnen Durchgänge finden Sie ab 1. Juli auf der Homepage des Veranstalters: http://www.europaragliding.com/
